
mittwochs 18 – 20 Uhr c.t.
Dorotheenstraße 26, Raum 2.08

veranstaltet von Holger Brohm und Britta Lange

(CC PD) Der Beginn des vierten 
Buches der „Georgica“ Vergils 



2017/18

25. Oktober Holger Brohm 
Zur Geschichte der Berliner Kulturwissenschaft

01. November Daniel Weidner
Kulturkampf und Kulturwissenschaft. 

Über Rhetoriken der Verschärfung

08. November Britta Lange
Fortsetzung folgt. Serielles Schreiben bei und über Karl May

15. November Christian Kassung
Dominanter Bedarf. 

Szenen des Fleischkonsums in Vergangenheit und Gegenwart

22. November Lektürewoche

29. November Antonio Lucci
Philosophische Hunde, Säulenheilige und Schmuckeremiten. 

Eine Kulturgeschichte der westlichen Lebens(re)formen

06. Dezember Julia Köhne
Kinematographien soldatischer Kriegshysterie 

in der europäischen Neuropsychiatrie

13. Dezember Andreas Gehrlach
Ägyptische Entwendungen. 

Eine Kulturgeschichte der Diebstahlslegitimation

20. Dezember Viktoria Tkaczyk
Testen. Zu einer Technik angewandter Wissenschaften

10. Januar Petra Löffler
Chemie der Dinge. 

Zu einer Kulturgeschichte der Gemenge und Gemische

17. Januar Claudia Bruns
Der heilige Schein – Geldbildpolitiken Europas

24. Januar Liliana Feierstein
Die anderen Europäer: Juden, Armenier, Sinti und Roma

31. Januar Stefan Willer
Überwachung. 

Zur Gegenwart und Geschichte einer Kultur-, Macht- und Selbsttechnik

07. Februar Iris Därmann
„Weiße” und „schwarze Sklaverei” in Marx’ Kritik 

der politischen Ökonomie und des amerikanischen Bürgerkriegs

15. Februar Wolfgang Schäffner
Medientechnischer Materialismus: Genealogie und Perspektive


